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Dritte czcc. Feilbietuug.
Von dem t̂  t. städt.̂ dcleg. Ac;irlsge-

lichte in Kaibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 23. April 1871, Z. 5803,
bekannt gemacht:

Es sei zu dcr in der Exccutionssachc
des Andreas Mehlc von Udinc gegen Jo-
hann Garbcis von Podgorica bei St.
Gcurgcn 1^0. 59 fl. 0. 8. 0. mit Be-
scheid vnm 23. April l. I . , Z. 5803,
auf dcu 9. August l. I . angcordutt ge-
wesenen zwcitcu c^ccütiven Fcilbictnng dcr
dem Johann Garbciö gehörigen, im Grni'd-
buchc St. Marcin »nd Urb.-Nr. 108, Fol.
434 vorkommenden, auf 2970 fl. ge-
schätzten Realität kein Kausiustigcr erschic"
ncü, weshalb nm

9. S e p t e m b e r 1 8 7 1
zur drillen und lctztcu mit dem vorigen
Anhange geschritten werden wird.

Lailiach, am 10, August 1871.^
( 1 W U - I ) ^ ' Nr. 13.950.

Dritte erec. Feilbietuuss.
Von dem k. k. slädt. dcleg. Beziltsge-

richte in ^aidllch wird im Nachhange zum
Edictc vom 24. April 187 l , Z. ()534,
hiermit uctanitt gemacht:

Es sei zn der in der Erccntionssachc!
der Anna Schulz i» îaidach gegen Jakob
^'ctac von St. Veit M,o. 42 fl. 93 tr.
c. 8. c. mit Bescheid vom 24. April 1871
Z. 6534, auf dcu 9. August l. I . an.,c-
uldnet gewesenen zweiten executive« Fcil-
bictung der dem Jakob Pctac gchorigci',
im Grnndbuchc Strobclhof «ul) Urb -
Nr. 265/7, Rctf.-Nr. 91/7, ^ m . IV
1?o1. 75 volkommenden Realität lein Kauf'
lustiger erschienen, weshalb am

9. S e p t e m b e r 1 8 7 !
znr dritten und letzten geschritien werden
wild.

Laibach, am 10. August 1871.

(1957—1) Nr. 1882.

Executive Feildietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Seifen-

berg wild hicmit bcllnmt gemacht:
Es sei über daß Ansuchen dcS Anton

Strnad »un., durch Anton Slrnad von
Ccsta H.-Nr. 31 , Bezirk Gwßlaschitz, gc.
ncn Josef Iupanöic von Schöpfendorf
H«.°Nr. 7 wegen aus dem gerichtliche!,
Begleiche vom 20. October 1869, 2
3119, sclMpigcu 44 ft. 82 lr. ö. W
0. «. e. in die ckccntivc öffentliche Berslei-
ftcrnng der dem letzteren nchörigcn, im
Grnndvuchc der Hcrlschaft Sciscnbcrg ^ »
l o w . 111, Nclf. Nr. 407 vottommenden
Hubiealitat, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungowcrthc von 1420 fl. ü. W., gcwilü.
net und zur Vornahme derfclbm die drei
Feilbictungs-Tagfatzungen auf den

15. Sep tembe r ,
14. O c t o b e r und
1 5, N 0 v e m b e r 1 8 7 1

jedesmal Bormiltags um 10 Uhr/ hicr-
gcrichtS mit dun Anhange bestimmt wor-
den, oaß die feilzubietende Ncalilnt nur bei
dcr letzten Feilvictung »uch unter dem
Schäyungöwcrthe an deu Mcistdietcudcu
hinlllngcgcbcu werde.

Das Schätzungöprototoll, der Grnnd-
buchscxtract und die ^icitationöludinguisse
lönucn bei diescin Gerichte in den gewöhn,
lichen AmtSstllndcn cinl,cflhtn wcrdcn.

K. t. Bcziltsgerlcht Scifcubcrg, am
2. Jul i 1871.

Nr. N.875.

Executive

Vom t. t. städl. dclcu. Äczilksgcrichtc
in Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei üdcr Ansnchcn des Andleas
Mechlc von Udinc die executive Verstei-
gerung der dem Joses Moilnit vou Slra-

Homer gehörigen, gerichtlich aus 730 f l . j
geschätzten, im Grundbuchc ^eopoldsiuh
,̂ i!> llrb.'Nr. 58, Fol. 58 vorkommenden
Realität i»<:U.. 124 fl. <>. ^. .. bewilliget
nnd hiczn drei FcilbictnngtiTagsatzungcn,
lind zwar die erste auf dm

13. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
14. O c t o b e r

und die dritte auf den
15. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlSkanzlci mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder nbcr den Schätzuugswcrth, bei dcr
dritten aber auch uutcr demselben hmlan-
gegcben wcrdcn wird.

Die Licitalionö-Vcdiugnisse, woruach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
^citations-Commission zu erlegen hat, so
wie das SchätzuugS.Plotololl nnd der
Grundbuchö-Extratt tonnen in dcr dics-
gcrichllichcn Registratur cingeschcu werden.

Laibach, am 14. Jul i 1871.

(1952—1) Rr. 3600.

Erilmerulll,
an A n t o n Htak 0 uc nnd dessen Rechte

Nachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Gmk-
feld wird dem Anton Makoo? nnd dchcn
nlifiilligcu Rcchlsuachfolgcrn und.kannten
Aufenthaltes hiermit e, innert:

Eö habe Maria Malovc vou Van
qenarch Hs.-Nr. 20 wider dieselben die
Klage auf Ersitzuua nnd Umschreibung dcr
im Orunovuchc dcr Hcnschafl ^audstraß
Url> -Nr. 48 ucrzeichnctcn Realität 5u1>
1»m^. 24. Ium 1871, Z. 3606, hier.

aulls ringcurachl, worüber zur ordrutüchr»
miindlichrn Vs'handlnng die Tagsatzung
ans den

2 0. S e p t e m b e r 1 ^ 7 1 ,

jiüh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS lf 29
a. G. O. angeordnet nnd den t^ellagten
wegen ihres nnbclannlcn Aufenthaltes
Franz Golobic von Arch als tinruwr .ul
u^tuin auf ihre Gefahr lind Kosten bĉ
stellt wurde.

Dessen wcrden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie nlle»falls zu rechter
Zeit seltist zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bczillsgcricht Gurtfeld, am
26. Juni 1871.

si9s^__2) Nr. 10.389.

Dritte enc. Feilbietmlss.
Vom k. l. stadt. dclea. Bczillsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei ül>cr Ansuchen der l. k. Finanz-

lirocmatnr in Laibach die mit Bescheid
vom 0. Mä>z 18? l , Z. 4031, sistirtc
drille exccutive Fcilbietung der dem M i '
chacl Padar von Pccc gehörigen, bricht,
lich auf 2000 fl. «cschätzten Realität !,,<i
Soncgg «ud Urb.-Nr. 22, Nclf.-Nr. 21
Einl.-Nr. 502 M > . 104 f l . 12'/^ kr.
... 8. 0. im Ncassumirnngölvcgc bewilliget
nnd unter dem vorigen Anhange der Tag
auf den

6. S e p t e m b e r l. I . ,

9 Uhr Vormittags, hicrgllichts a i ^ o « ^
net worden.

K. l. städt. dele«. Vc i i ^ ' - . ' ch l "" '
bach, am 7. Juli <87l.



HöfticheMtte.
Jener uulietalültc Herr, der am 10, d. M.

um halb 12 Uhr dm Dieustmaun Nr. 26 zur
Frau M. am alten Marttc um eiueu Rrgeli-
schirm schickte, und diesen auch unter der Laube
des Rathhauseö lu Empfang nahm, wird drin-
gcudst gebeten, diesen Schiri» zurüchustelleu oder
feine» Namen anzugeben, da der Dienssmaun
in Folge jenes Auftrages aus seinem Dienste
entlassen wurde. (1969)

Nmnmgs
Ich erlläre hiemil öffentlich, keinerlei von

meinem eiittassenen Kammerdiener Josef Tchmidt
gemachte Schulden zu zahlen.

L a i b ach, am 17. August 1871.

Fürst Q Mctternich.
(1947-2) t. t !. Regierungsrath.

Verkäufe
1 it Kra i 11 li u rft.

/tin « * . A u g u s t 1871 worden
in K. rain burg 2 Häuser, in dor
Mitte der Stadt gelegen, dann 1 Moier-
hof, jedes Object für sich in dritter
Feilbietung verkauft. Es sind folgende
'Realitäten im Gosammtschätzwerthe von
10.550 fl.:

Das Haus Hr. 1 6 9 mit 3 gros-
sen Magazinen im besten Zustande,
für Waaren-Magazine sehr verwendbar.
Dermalen wird es zum Getreide-Lager
verwendet, auch befindet sich dabei ein
kleiner Garten.

Das H a u s IVi\ 17O mit 10 Zim-
mern, Eiskeller, Brauerei, 3 Magazinen,
4 Kellern, 3 Küchen, dann grossem Hof-
raum. Dieses Haus liegt auf dem besten
Punkt und ist gewiss ob seiner günsti-
gen Lage und vortheilhaften Einrich-
tung für jedes Unternehmen geeignet.

Der Hlcicrhof*, gut gelegen, ist
ganz nahe bin der Stadt.

Da alles sehr nieder geschätzt ist,
so werden hierauf Reflectirende gewiss
sehr gute Rechnung finden. (1955—1)

(1876-3) A h j ^ Nr. 128.
I n Folge Bewilligung des k. f.

städt. ^deleg. Bezirksgerichtes Laibach
ddo. 24. J u l i d. I . , Z. 12532, wird
die in den Verlaß des Fräulein Marie
Gräsin Auersperg gehörige,
im landschaftlichen Theater zu
Laibach in der ersten Etage be-

findliche Loge Nr . 35
sammt zugehörigem Modilare, im ge-
richtlichen Schätzungswerthe von 1810
Gulden ö. W., über freiwilliges An-
suchen der Erben

a m 2 3. A u g u s t d. I . ,
Vormittags 11 Uhr,

in der Kanzlei des k. k. Notars
Dr . Jul ius Rebitsch, Stadt Nr. 181 ,
an den Meistbietenden hintangegeben
werden.

Die Feildietungsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
dem Anbote das Vadium mit 200 f l .
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, können in der Ne-
gistratur des k.k. städt. deleg. Bezirks-
gerichtes in Laibach eingesehen werden.
' Laibach, au: 5. August 1871.
(1942-2) NrV 3799.

Curatorsbestelllmg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wild

hitmit bekannt gemacht, daß die iibcr An-
suchen des Josef Hchalc ^,^ Mitterdorf
gegen Johann Galjot uon!Hmarca î <<).
1W fl . ö. W. o. 8. o. sammt Anhang
wl? " den Lctztcrn cryangenc hicrgelicht-
I'che (5rlcd>aung vom Vcscheidc 18. Juni
«I c ' ? ' . / " ^' " ^ " ' bcs nnbckamltcn
Anfenthaltcö desselben dem gerichtlich be-
stellten Curator Mathias ttipovsel von
Smarca zugestellt wurde.

K. k. Vezirksgeiicht Stein, am 25len
Ju l i 1871.

Ein Cilia* Uiiionatle oi9ei* Oran-
geade kaum 9 Uw.

Limonaden- und Pomeranzen-Essenz
aus Algier.

Die Citroneuesscnz wird mit Vortheil liberal! da angewmdtt, wo man sonst dic Citrone
gebrauchte, im Hausgebrauch, m der Kilche (zu dm Austeru, zu deu on schiedeueu' Saucen, zu
Citronen- und Pomcrauzcu-Gefrornem). Um eine gute Limonade zu erhalle, qibt mau ' , Kaffee-
löffel uou der Citronencsscnz in ciu Glas Zuclcrwasscr und cihält allsogk'ich riiie erfrischcudc und
llare Limonade, die writ bcsfer ist, als die mit dem Saft der Ciilüin' zubereitet!', ausgezeichnet
durch deu Geschmack, erspart Zeit und Geld. Das eben Gesagte gilt auch von der Pomcrauzcn-
csseuz. Die Citronen- und Pomeranzen - Essen; hält sich jahrelang, mir ist darauf zu achten, daß
dic Flaichc immer gut verlorlt ist.

D e r P r e i s einer Flasche, welche de» T a f t von il« E i t r o i l c» oder 50 P o -
meranzen enthä l t , ist 1 f l ö. 2l5

Aus einer Rlascke crtialt man 75 Glaö vorzüglichster Limonade oder Oranaeadr.

Hauptdcpot für ganz Oesterreich-Ungarn:
Pliilipi» Meuütein

in Wie», Ttadt, Plankengasse 3?r. <». — Wiederverfänfer crhaltcn bedento»-
de» Nabatt ^ (1342-ll)

(1931-2) Nr. 4159.

Einleitung
zur Amortisirulltt.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai^
bach ist auf Ansuchen des Herrn Carl«
Ohmeyer, Stadtzimmermeisters lind
Bauunternehmers in Graz, Nadetzky-
straße Nr. 3 1 , als Vormundes der
mindj.Emma, Bertha, Hermine, Chri-
stof und Gustav Ohmeyer, Erben nach
Herrn Ignaz Ohmeyer, die Einleitung
der Amortisirung der angeblich in Ver-
lust gerathenen, von der Filiale der priv.
österr. Nationalbank in Graz ausge-
stellten Bankanweisung vom 17. No<
vember 1869 pr. 450 f l . ö. W., Nr .
33 Controlls Nr. 73.163, zahlbar u
vi^l.i. bei der Kasse der Laibacher F i -
liale der pnv. österr. Nationalbank an
die Ordre: „die Sparkasse in Laibach"
bewilliget worden. !

Diejenigen, welche auf obige Bank-
anweisung oder aus derselben ciucu
Anspruch machen zu können vermeinen,
werden hiermit aufgefordert, denselben

b i n n e n 4 5 T a g e n ,

vom Tage der Kundmachung dieses
Edictes, unter Vorlage der Bankan-
weisung so gewiß Hiergerichts auszu-
weisen, widrigens nach Verlauf dieser
Frist über neuerliches Ansuchen des
Amortisationswcrbers diese Bankan-
weisung für amortisirt und unwirksam
erklärt werden würde.

Laibach, am 5. August 1871 .

(1958—1) ^ l r ^ 4 2 5 4 .

Amortisatwnsedict.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach ist über Ansuchen der Laiba-
cher Sparkasse und der Maria Mrak
von Nepne die Einleitung dcr Amor-
tisirung bezüglich der angeblich ver-
brauutcu Laibacher Sparkassebücheln
Nr. 6542, lautend auf Maria Mrak
im dermaligeu Werthe von 300 f l .
79 kr., und 'Nr. 6543, lautend auf
Namen Barbara Mrak im derma^
ligen Werthe von 82 f l . 77 kr., be
williget worden.

Demnach werden diejenigen, welche
auf obige Sparkassebücheln einen An-
spruch machen zu können vermeinen,
hiermit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n ,

vom Tage der ersten Einschaltung des
Edictes, Hiergerichts nachzuweisen, wi-
drigens diese Sparkassebücheln auf
weiteres Ansuchen der Amortisinmgs-
Werber als amortisirt und wirkungs
los erklärt werden würden.

Laibach, am 8. August 1871.

(1930—2) Nr. 4083.

Elilmenllig.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird der Frau Jeanette ^cmer
von Sauersperg, dann Herrn Josef
Sauer von Sauersperg und dem Frä'u^
lcill Olga Sauer von Saiicrspera.
wegen ihres derzeit unbekannten Auf
entHaltes erinnert, es sei ihnen zur
Uebernahme des diesgerichtlichen Bc
schcides vom 1. J u l i 1871, Z. 3547,
womit dein Herrn Carl Pauseus in
Wien M . 770 fl. sammt Ncbenver-
bindlichkeiten das Pfandrecht auf ihre
hiergcrichts depositirtcu Gelder und
Wertheffecten bewilliget wurde, Herr
Dr . Nudolf, Advocat in Laibach, als
Curator aufgestellt worden.

Laibach, mn 1. 'August^871.
(1935—1) N r l " 9 5 6 ^

Crecutive Fordcnmgs-
FeilbictMlss.

Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-
wcrth wird bekannt gegeben:

Es seien zur öffentlichen vcrstei-
gerungswcisen Veräußerung der in
die I . B . Kenda'sche Concursmasse
gehörigen Buchforderungen im Nomi.
nalbetragc von 3053 f l . 6 kr. die
Tagsatzungen auf den

2 5. A u g u s t und
15. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diesem Gerichte mit dem an-
geordnet, daß diese Forderungen nur
bei der zweiten Tagsatzung unter dem
Nominalbetrage und um jedcn Anbot
gegen gleich bare Bezahlung und ohne
Haftung für die Nichtigkeit und Ein-
dringlichkeit desselben werden hintan-
gegeben werden.

Das Verzeichniß der Buchforde-
rungen kann Hieramts oder bei dem
Herrn Concursmasse-Verwalter Dr .
Skedl eingesehen werden.

Mdolfswerth, 1 . August 1871.
(1944^2) Nr. 4 l . ) I .

Cunttorsbestellilllj,.
Den lmbclaimt wo bcfmdlichcl, An

drcas Dccmann von Vnkovca imd Gre-
gor Hoccval-, unbekannt wohcr, wird hie«
mit lietannt gemacht:

l̂ s sei zur Wahnmq ihrcr Nechlc in
der Execulionssachc dcr Fran Maria Prcnz
gegen Anton Dccmann von Bnkovca i»c!o.
155 fl. c. «. «. Herr Anton Kronalic!h°
vogl, l. k. Notar in Stein, als (aerator
fi!r sie aufgestellt und ihm anch dcr in
obiger Angelegenheit anläßlich dcr execn-
tioen Veräußerung dcr «»>> X. Nr. <W lul
Gut Habbach vorkommenden Realität er»
aangene Mcistbotverthcilungsbcschcid vom
29. April 1871, Z. 2073, zngcftcllt
worden.

K. k. Bezirksgericht Stcin, am 12ten
August 1871.

(1943-2) Nr. 3788.

Curatorsbestellung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht, das; die über
Ansuchen des Herrn Johann Lcuicnit uon
Zleiu gc^en Franz Hemperlc uon ebcnda
I10W. 100 fl. sammt Anhang wider de»
fetzteten crgangene hicrgerichllichc Elledi'
gung vom Bescheide 2. Jul i 1871, Z.
3264, wegen unbclannten Aufenthaltes
desselben dem gerichtlich bestellten Cura-
tor Hrn. Anton Hafner von Stein zuge-
stellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Stcin, am 25ten
Jul i 1871.

(1882—1) Nr. 3185.

Neassmllilll'llss
dritter cxcc. Feilbietllllg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Planina
wird hicmit bekannt gemacht:

Eö sei die ungcsuchtc Ncassumiruug
dcr dritten cxccutivcn Fcilbictung dcr dem
Gregor Mclle vuu Martiuhrib H.Nr. 144
gehörigen, im Osundbuchc ^oitsch«l,I) Nclf.
Nr. 32 Urb.-Nr. l2 voikommenden Nca-
lität, im Schätziingswerthe von 2 l75 ft
wc^cn dcin Mallhäns lKlcil uon ^aboccoo

I schuldiger 301 fl. o. ^l. »'. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung unf den

2 9. S e p t e m b e r l. I . ,
Vormiltags um I I Uhr, in dcr Gcrichls-
kauzlci mit dem vorigen Anhange angc-
ordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 10teü
Juni 1871.

(1911--3) Nr. 4053.

Crillllermlji
an U r s u l a B 0 s l j a n c i c aus Ober-

scmon.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird der unbekannt wo befindlichen Ursula
Bostjcniöic' aus Odersemon hiemit in Er-
inucrun^ gebracht:

Es habe Maria Noitz durch ihren
Machthaber Andrcaö Prosen von Ver-
booo wider Anton und Johann Bostjancic
lind wider sie, als Erben nach Anton Bost-
j.ilici^ eine 5tlassc zxls». Zahlüna, vc'»
7i) fl. 20 kr. hurgcrichlö cing'cbl'acht. wor-
über ihr Hcrr BlaS Tomö-c als s!ümwl'
ml liollnn bestellt und zum summa,ilch"'
Verfahren hicrgerichts die Tagfayui^
auf den

' i0 . An gust l. I ,

Vormittags 8 Uhr, ougcortmcl w.irde.
Es wirb nun hicmil die uübclauüt

wo blfiüdliche Ursula VosijlUuic' auge^
wiesen, zu dieser TagsalMig so gewiß z»
clschcineu, c>ls sie widrige,^ uur uou dcm
ihr bcl'lclltcu Curator hielici r>i.'!ln't.'>l
werden wiiide.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 0len
Juli 1871.

(1913—2) Nr. 2!)03.

Erinnerung
au M a r i a B a u c geborn« Kcizic von

Pod g o ra .
Pen dem l. t. Bezukögcrichle L'aas

wird del Maria Ba»c grb. iteizic von
Podu,o,n hiermit criunert:

Et» h.,l,e Mathias Va,;hiua von 5ila>-a
wider dieselbe die Kluge auf Vc>jä!irt>
:lüd <^rlüschlnerkläruu^ ihres Hcirals^ulcs
Ulid l'cr Wldcllagc,zusaiumcu 100fl, ö. W>,
intabnlirt a»f dcr Nl-alilät H. N. 14 z"
Podgoil, s il i:;. Mai 1805), «i>1) i»rll<^>
i:;. Jul i 1871. Z. 290.i, hicrumtü ciü'
gebracht, worüber zur mündliche» Ver-
handlung die Tagsatzung auf drn

9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs 8 2!)
a. G. O. angeordnet uuo dcr Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hc>r
Martin Schweiger von Altenmarlt als
<>ircÜ0r ^,l uoluin auf ihrc Gcfahr uüd
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zn dcm Ende
verstäl>dia.ct, daß sie alleufülls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucn odcr sich eine"
andern Sachwalter zn bestellen und a"hcr
namhaft zu macheu habe, widrigcns
diese Rechtssache mit dcm aufgcslcUlc"
Curator verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, an» I4lc"
Juli 1«71.

DNltl und Verlag von Ign«z v. Kleinmayr H Febor Vamberg in ilaibach.


